
Tunnel Franz-Schütte-Allee – Rockwinkler Heerstraße

Der Beirat möge beschließen:

Die senatorische Dienststelle für Umwelt, Bau und Verkehr wird aufgefordert den 

Knotenpunkt Rockwinkler Heerstraße / Festwiese auf seine Fußgänger- und 

Fahrradfahrertauglichkeit zu überprüfen.

Begründung:

Die Tunnelplanungen liegen bereits etliche Jahre zurück, so dass die jetzige 

Verkehrsführung sehr einseitig auf den Autoverkehr ausgelegt ist. 

Dieses entspricht nicht mehr den heutigen Verkehrsverhalten und Prognosen zeigen, dass 

in Städten der Fuß- und Fahrradverkehr und der ÖPNV immer stärker zu nehmen wird.

Das gleichberechtigte Nebeneinander von Fußgängern, Fahrradfahrern und Autofahrern 

muss auch in Oberneuland sichergestellt werden. 

Dabei sind besonders die beiden „Inseln“ auf der Kreuzung zu schmal geplant. Die eine 

„Insel“ hat gerade mal die Abmessung von 1,75m x ca. 3m.  Familien mit 

Fahrradanhängern, in denen Kinder sitzen, können dort nicht gefahrlos bei Rot halten. 

Dieses trifft auch für Schulkinder zu, die in der Regel in Gruppen fahren. 

Für die SPD-Beiratsfraktion

Derik Eicke


